
Geschäftsstelle im Götzenhaus
montags 9.00 - 12.00 Uhr
dienstags 9.00 – 12.00 Uhr und von 15.30 - 17.15 Uhr
Tel.: 0 79 40 / 5 57 99

Vereinsmitteilungen
Juni 2010

Vorstandschaft

Wir wünschen schon jetzt allen unseren Vereinsmitgliedern, 
ihren Familien und Freunden sonnige und erholsame Ferien, 

um anschließend wieder mit neuem Elan durchstarten zu können. 

Geschäftszimmer

Wir suchen einen Austräger/in für unsere Vereinsmitteilungen  für den Bereich Burgstall./Eng-
weg/Austr./Haalstr./Criesb. Str. ab September 2010. Bitte melden Sie sich tel. unter der-Nr. 55795. 

Faustball

Die Faustballer stehen mitten in der Saison, teilweise haben – vor allem die Jugend-Mannschaften -  
ihre Runde schon beendet.
Mit  vier  Mannschaften sind  wir  auf  Landesebene im STB angetreten,  dabei  feierte  die  weibliche 
C-Jugend mit dem Gewinn der Landesligameisterschaft einen beachtlichen Erfolg. 
Die E-Jugend liegt ebenfalls noch gut im Rennen, die weibliche B- und die männliche A-Jugend sind 
nach der Vorrunde ausgeschieden und haben ihre Runde bereits beendet.
Die  Bundesligadamen  haben  am  Stadtfestwochenende  ihren  ersten  Heimspieltag  bestritten  und 
neben dem Sieg gegen Mannheim-Käfertal auch gegen den Tabellenführer aus Dennach eine wahre 
„Hitzeschlacht“ abgeliefert. Leider ging das Match nach über einer Stunde Spielzeit knapp mit 2:3 an 
Dennach. Mit 10 Pluspunkten hat die Mannschaft aber beinahe den Klassenerhalt sicher.
Unsere zweite Damenmannschaft steht nach drei von vier Spieltagen auf Platz 5, genau in der Mitte  
der Tabelle der Bezirksliga.
Leider nicht so gut sieht es beim Männerteam aus. Trotz guter spielerischer Fortschritte ist die junge 
Mannschaft in der Bezirksliga noch überfordert und muss wohl in die Gauliga absteigen.
Dafür haben sich die routinierten Männer 35 gut geschlagen und in der Landesliga „Männer 35“ einen  
guten 2.Platz belegt.
Roland Kull

Fußball

An alle Fußball begeisterten der Stadt Niedernhall 
Fußball ist so populär wie schon lange nicht mehr. Die Bundesliga boomt und verzeichnet jährlich 
neue Zuschauerrekorde. Im Fernsehen und in den Tageszeitungen sind die Spiele der National- oder 
Bundesliga-Mannschaften das Sportthema Nr. 1. Beste Voraussetzungen für den Kinder-,  Jugend- 
und Aktiven Fußball also, so scheint es zunächst.
Doch  es  spielen  heute  immer  weniger  Kinder  und  Jugendliche  Fußball.  So  sind  im Kinder-  und 
Jugendbereich Rückgänge von bis zu 25 Prozent zu verzeichnen. Für die älteren Altersstufen der 
B- (15-17 Jahren) und A- (17-19 Jahren) Junioren sind die Rückgänge sogar noch höher.
Die  Gründe hierfür  sind,  neben dem veränderten  Freizeit-  und  Bewegungsverhalten,  auch  in  der 
gestiegenen  Zahl  schulischer  und  außerschulischer  Verpflichtungen  (z.B.  G8,  Ganztagesschule), 
sowie in den Auswirkungen des Geburtenrückganges zu finden.
Diese  Auswirkungen sind  kein  TSV Niedernhall  spezifisches  Problem.  Der  Profifußball  kauft  sich 
national oder sogar international seine Spieler zusammen, der Breitensport muss dieser Problematik 
mit anderen Mitteln begegnen.

Im Jugendbereich ging man mit Nachbarvereinen, die ähnliche Probleme haben, Spielgemeinschaften 
ein.  Bei  den  Fußballabteilungen  in  Niedernhall  und  Weißbach  stellt  sich  jedoch  eine  über  den 
Jugendbereich hinausragende Problematik dar. Der Spielbetrieb der beiden Aktiven Mannschaften ist 
gefährdet und um entgegen zu wirken, wird die Spielgemeinschaft Niedernhall/Weißbach gegründet.
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Mit  dem gravierenden Schritt  „SG Niedernhall/Weißbach“  soll  Fußballspielen für  die  Niedernhaller 
Kinder, Jugendlichen und letztendlich auch Erwachsenen für die Zukunft gesichert sein. 
Damit eine solche Spielgemeinschaft auf längere Sicht gesehen Erfolg haben kann, ist es notwendig, 
die  gesamte  Fußballabteilung  von  den  Bambinis  bis  zu  den  aktiven  Mannschaften  ins  Boot  zu  
nehmen.  Gerade  im  Kinder-  und  Jugendbereich  ist  das  Zusammenspiel  von  Spielern  beider 
Gemeinden Grundlage dafür, eine gemeinsame Zukunft für die älteren Jahrgänge und den aktiven 
Mannschaften aufzubauen und zu etablieren.
Die Zukunft der ganzen Fußballabteilung vor Augen, haben wir uns sehr intensiv und verantwortungs-
voll mit dieser Situation auseinander gesetzt und haben den Zusammenschluss zur Spielgemeinschaft 
Niedernhall/Weißbach trotzdem als beste Lösung angesehen. 
Von dieser neuen Spielgemeinschaft versprechen wir uns zusätzlich für die Kinder und Jugendlichen 
ein gleichbleibendes Umfeld, sowie nahe Örtlichkeiten und nicht zuletzt auch sportlichen Erfolg. 
Hierzu benötigen wir jedoch jeden Einzelnen von euch. Helft alle mit, die neue Spielgemeinschaft mit 
Leben zu füllen.
Manfred Große, Bernhard Hornung,  Rainer Bopp  Nico Turkalj
Jugendleiter Fußball   Sportl.Leiter- Abt.-Jgdfußball  Abt.-Leiter - Fußball   Abt.-Leiter - Fußball 

Tolle Fußballtage vom 23-25. Juli 2010 
anläßlich unseres 75jährigen Jubiläums. 

An allen Tagen Bewirtung im Distelfinkendorf und im Festzelt. 
Freitag Abend Live Akt mit Wolfgang Heieck, Samstags DJ Norbert. 

Die Fußballabteilung lädt alle ganz herzlich ein. 

Jugend
Nachdem sich nun das Spieljahr dem Ende neigt und einige Mannschaften ihre Rückrundenspiele 
schon absolviert haben, ergibt sich folgende Abschlusstabelle der Saison 09/10:

A - Jugend: 9. Platz -  3 Punkte -   7:37 Tore      E I  - Jugend: 2. Platz - 12 Punkte - 50 : 21 Tore 
B - Jugend: 5. Platz -14 Punkte - 25:25 Tore      E II - Jugend: 3. Platz - 13 Punkte - 42 : 43 Tore
C - Jugend: 8. Platz -  6 Punkte - 11:31 Tore      F I  - Jugend: 4. Platz -   6 Punkte -   6 : 13 Tore 
D - Jugend:  noch im aktuellen Spielbetrieb        F II - Jugend: 5. Platz -   3 Punkte -   7 : 13 Tore

Bambini:         3. Platz -   4 Punkte -   6 :   6 Tore

Sollte es bei einer Mannschaft nicht so gut gelaufen sein, kann das Ziel nur sein, es in der neuen 
Saison  besser  zu  machen.  Wir  möchten  uns  bei  allen  Jugendspielern,  Trainer/Betreuer  für  das 
zurückliegenden Spieljahr für die sportliche und faire Zusammenarbeit bedanken und wünschen allen 
einen erholsamen Urlaub.
Eure Jugendleiter - Uwe, Bernd und Manfred

Vorausschau: E/F-Jugendturnier vom 10.07. - 11.07. in München

Kinderturnen

Kreiskinderturnfest am 13.06.10 in Dörzbach
Mit  70 Kindern startete der TSV Niedernhall  am 13.06.10 beim diesjährigen Kreiskinderturnfest  in 
Dörzbach. Bei optimalen Wetterbedingen begannen die Wettkämpfe pünktlich nach dem Aufstellen 
der Riegen und einer kurzen Eröffnungsansprache.
Die Kinder zwischen 5 und 7 Jahren (30 Kinder) absolvierten ihren KITU Cup auf dem Hartplatz der 
Sportanlage,  wo  sie  in  6  unterschiedlichen  Disziplinen  ihr  Können  im  Leichtathletik-,  sowie  im 
Turnbereich unter Beweis stellen konnten. 
Noch vor dem Mittagessen konnten sie dann stolz ihre Urkunden und ein kleines Geschenk abholen. 

Gold  erreichten:  Bastian  Hofmann,  Benjamin  Hofmann,  Nils  Pruckner,  Vanessa  Giza,  Cedrik 
Steinemann und Nina Knörzer.

Zeitgleich starteten die „Großen“ mit ihren Leichtathletik Disziplinen oder die Turnwettkämpfe in der 
Sporthalle. Für die Kunstturnerinnen begann der Wettbewerb erst um 10.00 Uhr.
Traditionell  ging  es  nach  dem  Mittagessen  weiter,  nachdem  die  Kinder  aus  den  Gastfamilien 
zurückgekehrt  waren.  Anschließend traf  man sich  am Feuerwehrhaus  um gemeinsam mit  lauten 
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Schlachtrufen,  bunten  Luftballons  oder  Bändern  in  einem  Umzug  wieder  auf  dem  Sportplatz 
einzulaufen.  Hier  endete  der  Sporttag  mit  gemeinsamen  Tanz,  Jahrgangsläufen  und  der 
abschließenden Siegerehrung.
Die Wettkämpfe waren Qualifikationswettkämpfe für das Gautturnfest in Bühlertann am 04.07.10.

Qualifiziert haben sich: Jannik Hasenauer, Eddi Bach, Daniel Hahn, Tim Schmetzer, Felix Gehlen, 
Nils  Gehlen,  Chris  Vogel,  Emilia  Pruckner,  Naomi  Stanke,  Silvia  Guimaraes,  Linda  Heinle, 
Gina Renna, Christina Schneider, Albenita Morina, Victoria Nicklas, Laura Schmetzer, Samira Bayer, 
Antonia  Seez,  Antonia  Knoblach,  Nadine  Urban,  Caroline  Conrad,  Fabienne  Bogert,  Fabienne 
Kramer. Wir gratulieren allen Kindern sehr herzlich und wünschen weiterhin viel Erfolg!!
Susi Bergner - Kinderturnwartin

Jazz 
Trainerwechsel Jazztanz - Gruppe "Emotions"
Im Frühjahr 2010 beendete Theresa Richter ihre Trainertätigkeit im Jazztanz aus beruflichen Gründen. 
Seit  2007  hat  ihre  Gruppe  "Emotions"  an  verschiedenen  Wettkämpfen  teilgenommen  und 
hervorragende Erfolge erlangt. Mehrfach wurden sie dafür auch geehrt. 

Im  Namen  der  Turnabteilung  bedanke  ich  mich  recht  herzlich  für  die  geleistete  Arbeit  und  das 
Engagement. Für ihren weiteren Lebensweg wünschen wir Theresa viel Glück und Erfolg.

Wir freuen uns, dass Theresa eine Trainerin als Nachfolgerin für ihre Gruppe gefunden hat. 
Wir begrüßen Jennifer Mertens sehr herzlich und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit.
Manuela Bleyel - Abteilungsleiterin Turnabteilung 

Sportabzeichen
Irina  Vogel erhielt  eine  Anerkennung  vom  Sportkreis  Hohenlohe  für  den  Abzeichenrekord  von 
114 Sportabzeichen. Wir gratulieren ihr und ihren Helfern ganz herzlich. 
Herzlichen Glückwunsch auch Manfred Geppert, der vom WLSB die Ehrennadel in Silber für seine 
Tätigkeit als Sportabzeichenprüfer erhielt.
Janina Hofmann gratulieren wir für das deutsche Sportabzeichen in Gold mit der Zahl 12. Sie ist die 
erste im Sportkreis, die dieses Abzeichen erhielt.

Sportlerinnen und Sportler aus allen Gruppen und Sparten sind aufgerufen, das Sportabzeichen 2010 
abzulegen.  Alle,  die fit  sind oder trainieren,  können es schaffen! Auch Ältere oder Kinder ab der 
1. Klasse, da die Anforderungen der Altersgruppe angepasst sind! 

Das Sportabzeichen gilt als offizielle Auszeichnung für überdurchschnittliche Fitness. Es wäre klasse, 
wenn auch dieses Jahr wieder viele Mitglieder zeigen, dass sie fit sind. Über das ganze Jahr verteilt 
müssen fünf Übungen aus den fünf Gruppen erfüllt werden. Das Gute: Es muss nicht alles auf einmal 
geschafft werden, sondern kann nach und nach aufgebaut werden, spätestens bis Ende Oktober! 

Fünf Aufgaben aus den folgenden fünf Gruppen sind erforderlich: 

1. Schwimmen (Kinder: 50 m / Jugendliche und Erwachsene: 200 m) 

2. Sprung (Weitsprung, Bocksprung, Pferdsprung, Hochsprung und ab 45 Jahre: Weitsprung aus 
           dem Stand) 

3. Sprint (50 m / 75 m / 100 m – Erwachsene auch 1000 m) 

4. Wurf / Kugelstoß / Turnelemente / 100 m Schwimmen 

5. Rundenlauf / Radfahren oder 1000 m Schwimmen 

Abnahmetermine und Trainingsmöglichkeiten auf dem Sportplatz: 

 Jeden Mittwoch um 18.00 Uhr (außer in den Sommerferien) 

Schwimmabnahmen:

 Jeden Dienstag um 17.30 Uhr und jeden Sonntag um 9.00 Uhr 

Alle Schülerinnen und Schüler dürfen die Werte der Bundesjungendspiele und die vom Unterricht 
mitbringen. Kunstturner/innen können zwei Disziplinen durch Turnelemente ersetzen. 
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Viele  Krankenkassen bieten  Bonuspunkte:  Und der  Deutsche  Olympische  Sportbund schreibt  mit 
einem Werbepartner zusammen ein Gewinnspiel unter www.kinderplussport.de aus, bei dem es tolle 
Preise zu gewinnen gibt.

Informationen gibt es unter der Seite: www.deutsches-sportabzeichen.de, im Aushang in der Turnhalle 
oder  bei  den  Prüfern:  Manfred  Geppert,  Gotthard  Obernosterer,  Lukas  und  Sabine  Eisert,  Birthe 
Hofmann und Irina Vogel 
Irina Vogel

Jazztanz "2 exclusive"
Die Jazztanzgruppe "Emotions" wurde am 30.04.2010 von mir, Jennifer Merten übernommen und hat 
nun einen neuen Namen: "2 exclusive"
Zu meiner Person: Ich bin 23 Jahre alt und habe mit 4 Jahren angefangen zu tanzen. 
Nach jahrelanger Erfahrung habe ich 2003 eine eigene Jazztanzgruppe übernommen, die bis heute 
noch besteht. 2005 habe ich die Kampfrichter-Dance Landeslizenz erworben. 2008 die Ausbildung 
zum C-Trainer Tanz, Gymnastik und Rhythmus erfolgreich abgeschlossen und 2009 die Ausbildung 
zum B-Trainer Choreografie mit Erfolg vollendet. Mein Ziel ist es, die Gruppe nun zu weiteren Erfolgen 
führen zu können. Wir starten nun dieses Jahr mit einem neuen Tanz zu einem Medley von Michael 
Flatley's Lord of the Dance an verschiedenen Wettkämpfen im Bereich Wettbewerb Jugend, wie dem 
Hohenloher Dance Cup, Achalm Dance Cup, STB/BTB Dance Cup und vielen anderen. Die neue 
Choreografie "Lord of the Dance" ist zum ersten Mal beim ebm Marathon am 12.09.2010 im Festzelt  
Niedernhall  zu  sehen.  Über  die  neue  Aufgabe  im  TSV  Niedernhall,  eine  gute  Zusammenarbeit,  
viele Erfolge und Spaß mit den jungen, talentierten Mädels freut sich
Jennifer Merten

Jazztanz Anfänger Kinder 
Mittlerweile bestehen wir aus 12 fleißigen Tänzerinnen, im Alter von 5 bis 7 Jahren.
Nach unserem ersten Auftritt  im Dezember an der TSV Schülerweihnachtsfeier, fiebern wir  schon 
unserem nächsten Auftritt beim diesjährigen ebm Marathon entgegen. Wir freuen uns sehr, wenn wir 
von Ihnen im Zelt kräftig Unterstützung bekommen.
Maren Reinhardt

Leichtathletik- Stützpunkttraining
3 Meistertitel für den TSV Niedernhall bei Regio- Mehrkampfmeisterschaften in Flein
Am  vergangenen  Wochenende  12./13.06.2010  trafen  sich  die  Leichtathleten  aus  den  Regionen 
Nordwürttemberg und Nordbaden, um ihre Mehrkampfbesten zu ermitteln.
Dem 8- jährigen Simon Rehrauer gelang es, sowohl die Einzelwertung im Dreikampf zu gewinnen als 
auch die Mannschaftswertung mit der ULG (Unterländer Leichtathletik- Gemeinschaft). Er konnte sich 
somit als 2-facher Goldmedaillengewinner (50 m- Lauf: 9,05 s, Weitsprung: 3,25 m, Ballwurf: 30 m) 
feiern lassen.

Auch  der  11-jährige  Kai  Hahn  zeigte  einen  tollen  Mehrkampf.  Er  erreichte  drei  persönliche 
Bestleistungen mit 8,12 s im 50 m- Lauf, 3,97 m im Weitsprung, sowie 30 m im Ballwurf.
Er verpasste mit einem Punkt Rückstand zum Dritten denkbar knapp die Bronzemedaille im Dreikampf 
und wurde Vierter. Mit dieser Leistung gehörte er aber zur Mannschaft der ULG, die den Meistertitel 
der Schüler C gewann. Im Hochsprung klappte es bei Kai nicht ganz wie gewohnt. Seine Leistung 
reichte aber trotzdem zu einem guten 5. Platz im Vierkampf und mit der Mannschaft der ULG wurde er 
Vizemeister im Vierkampf. Er nahm eine Gold- und einer Silbermedaille mit.

Auch Tim Schmezer zeigte einen tollen Vierkampf bei den 10-jährigen Schülern. Ihm gelangen gleich 
drei persönliche Bestleistungen, im Hochsprung mit 1,02 m, im Weitsprung mit 3,36 m und im Sprint  
mit  9,  59  s.  Tim kann ebenfalls  mit  großem Selbstvertrauen  die  nächsten  Wettkämpfe in  Angriff  
nehmen. Vielen Dank an die Eltern für die Unterstützung in der Wettkampfbetreuung!
Birgit Grüneberg - Trainerin 

Rope Skipping
Am 08.05.2010 fand in Niedernhall eine Turngau Kampfrichterausbildung der Lizenz – D statt.
Erika Funk ist seit 2010 als Kampfrichter Referentin/Ausbilderin im Turngau zugelassen und leitete 
diese Ausbildung. Aus 6 Vereinen vom Turngau Hohenlohe und einem Verein aus Friedrichshafen 
(Bodensee)  legten  20  Teilnehmer  die  schriftliche  Prüfung  und  eine  Videoprüfung  ab.  Bei  den 
Gaumeisterschaften  in  Bad  Mergentheim  musste  dann  die  praktische  Prüfung  innerhalb  des 
Wettkampfes bewältigt werden.
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Im Herbst startet Erika Funk eine Ausbildungsoffensive für die Lizenz C = Freestylewertung. Da das 
Wertungssystem neu gestaltet wurde, müssen alle Kampfrichter umgeschult werden und so viele wie 
möglich neu ausgebildet werden. 

Am 19.06.2010 startete  Johannes  Funk  beim  Bundesfinale in  Gießen  und  belegte  den 
hervorragenden 3. Platz. Für die Niedernhaller „Blauen Blitze“ ist dies ein Riesenerfolg.
Das  Bundesfinale  ist  ein  Pokalwettkampf,  zu  dem  man  sich  über  das  Landesfinale  qualifizieren 
musste. Da Johannes beim Landesfinale keinen Gegner in seiner Altersklasse hatte, musste er die  
schwierige Aufgabe bewältigen,  sich über Punkte zum Bundesfinale zu qualifizieren.  Jungs in der 
Sportart Rope Skipping sind etwas besonderes. Ihre Freestyles sind voller Kraft und Power. 

Am  20.06.2010 fanden in Bad Mergentheim die Gaumeisterschaften für den Wettkampf E4 statt. 
4 Skipper aus Niedernhall nahmen mit hervorragenden Platzierungen daran teil. In der Altersklasse IV 
belegte Nicole Baier sensationell den 1. Platz und Verena Conrad den 4. Platz. In der Altersklasse 
III belegte Bea Gajdics den 2. Platz und Natalie Beug den 3. Platz. 
Herzlichen Glückwunsch für das überwältigende Ergebnis.

Da  Rope  Skipping  eine  sehr  intensive  und  koordinativ  anspruchsvolle  Sportart  ist,  kann  man  in  
Zukunft  erst  ab  der  2.  Klasse  mit  dem Training  beginnen.  Johannes  Funk  würde  mittwochs  ein 
Training für Jungs anbieten. Uhrzeit: 19.00 – 20.00 Uhr im Aufenthaltsraum. Kommt doch einfach 
mal zum Probetraining!

Hier die neuen Stundeneinteilungen, gültig ab Juli:

Mittwochs im Aufenthaltsraum:
Freizeittraining: 17.00 – 18.00 Uhr  Miniblitze     2. – 4. Klasse  
                            18.00 – 19.00 Uhr  Funny Blitze ab  5.  Klasse Fördertraining
                            19.00 – 20.00 Uhr  Powerblitze  Jugendliche und Jungs

Dienstags im Aufenthaltsraum /im Sommerhalbjahr in der Sporthalle:
                            17.30  – 19.00 Uhr     Fördertraining ab 3. Klasse
                            19.00  – 20.30 /21.00Uhr    Leistungstraining Show und Wettkampf

Freitags in der Sporthalle:
   15.00 – 17.00 Uhr    Leitungstraining Show und Wettkampf

Erika Funk

Kursangebot/Turnen
Während  der  Sommerferien  finden  keine  Kurse  statt.  Wir  starten  wieder  Mitte  September  mit 
verschiedenen Angeboten an Funktionsgymnastik,  Steppaerobic  und Fitness für Männer.  Genaue 
Angaben entnehmen Sie bitte zu gegebener Zeit dem Bekanntmachungsblatt der Stadt Niedernhall.
Manuela Bleyel

Tennis

Vor  der  offiziellen  Saisoneröffnung  wurden  die  Duschen  in  den  Umkleidekabinen  renoviert  und 
erweitert. Unter der erfahrenen und fachkundigen Bauleitung von Werner Plaha und Roland „Bulle“  
Lorenz haben die fleißigen Helfer um Jochen Betz, Berti Mittermayer, Rainer Marks, Christian Renner,  
Reiner Veyel in der Rekordzeit von nur 6 Wochen pünktlich zu den Mannschaftswettbewerben die 
jeweiligen Bestände neu gefliest, mit Putz versehen, elektronisch modernisiert (bis hin zu Musik in den 
Kabinen) und um einen weiteren Duschplatz ergänzt.
 
Traditionell fand auch dieses Jahr wieder die Veranstaltung “Deutschland spielt Tennis“ unter der 
Schirmherrschaft des Deutschen Tennisbundes auf unserer Anlage statt. Neben unseren Mitgliedern 
haben  auch  Teile  der  Bevölkerung  die  Gelegenheit  genutzt  und  neben  der  Bewirtung  auch  am 
Spielbetrieb teilgenommen. Hierdurch konnten wir auch dieses Jahr wieder neue Mitglieder gewinnen 
und heißen Sie hier nochmals HERZLICH WILLKOMMEN !
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Wie  zwischenzeitlich  üblich,  begannen  unsere  Mannschaften  erst  im  Juni  mit  Ihren  jeweiligen 
Wettbewerben. Nach dem letztjährigen Aufstieg schlagen sich unsere Jüngsten im neuen Kids-Cup 
hervorragend und können bereits einen Heimsieg (bei 2 Auswärtsniederlagen) verbuchen.
Unsere Heimkehrerinnen und neuen Damen30 haben mit einem souveränen 8:1 Sieg die Mission 
Aufstieg in der höchsten Bezirksoberliga gestartet. Entscheidend dürfte das Heimspiel gegen die alten 
Rivalinnen aus Crailsheim am 04.07. werden, bei dem wir uns über eine große Unterstützung freuen. 

Nach 2 absolvierten Spielen hat die Herren30-Mannschaft eine ausgeglichene Bilanz. Zuletzt musste 
man sich den Favoriten aus Sulzdorf geschlagen geben und steht im Mittelfeld der Tabelle, wobei der  
Blick, bezogen auf die kommenden Gegner, nach oben gehen muss.

Stadtfest  Niedernhall  -  Unser  Cocktailstand  am  Niedernhaller  Stadtfest  wurde  wieder  sehr  gut 
angenommen. Vielen Dank den vielen bereitwilligen Helfern für die tolle Unterstützung.
Dirk Hasenauer

Der  TSV-Vorstand  dankt  den  Helfern  um  Dirk  Hasenauer  für  ihre  Arbeit  und  Dirk  für  seine  
Organisation und seinen Einsatz. Mit dieser Renovierung wurde der Bestand des Tennisheims wieder 
auf den neuesten Stand gebracht.

Tischtennis

Bei der Herausgabe der TSV Vereinsmitteilungen im April  war die Verbandsrunde 2009/2010 
noch nicht ganz beendet. Hier nun die genauen Ergebnisse unserer Mannschaften:

1. Herren  Kreisliga B 29:  7 Punkte     2. Platz
2. Herren  Kreisklasse A 27:  9 Punkte   2. Platz
3. Herren  Kreisklasse A 19:17 Punkte                    5. Platz
4. Herren  Kreisklasse C 34:  2 Punkte                    1. Platz Aufstieg in Kreisklasse B
Senioren Kreisliga A   6:  6 Punkte                    4. Platz
1. Jungen Bezirksliga 23:13 Punkte                    4. Platz
2. Jungen Kreisliga B 8:  8 Punkte                    5. Platz
3. Jungen Kreisklasse A2 15:  3 Punkte                    3. Platz

Zur Verbandsrunde: Felix Riedling war mit 32 : 3 Spielen bester Spieler der Kreisliga B. 
Thorsten Matzatka war mit 34 : 2 Spielen bester Spieler in der Jungen-Bezirksliga.

Am 16.04.2010 fand unsere Jahresversammlung im TSV Vereinsheim statt. Die Versammlung war 
sehr gut besucht, nur 4 Spieler waren nicht anwesend. Bei den anstehenden Wahlen konnten alle 
Funktionen besetzt werden. 

Die Abteilungsleitung setzt sich wie folgt zusammen: 
Abt.-Leiter: Ulrich Reinhardt, stellv. Abt.-Leiter: Michael Wiesner, Kassier: Helmut Freier, Jugendleiter:  
Helmut Freier, Sportwart: Kurt Wolfarth, Schriftführer: Karl Wolfarth und Gerätewart Ewald Wagner. 

Am 19./20.06. führten wir unsere Vereinsmeisterschaften durch. 
Ergebnisse: Jungen am 19.6.
1. Thorsten Matzatka, 2. Alexander Neuber, 3. Fabian Ickert, 4. Johannes Rauch. 

Schüler:: 1. Lukas Svagelj, 2, Domenik Breier, 3. Eddie Bach, 4. Adrian Rupp, 5. J. Göller. 

Aktive am 20.06.: 
1.  Felix  Riedling,  2.  Jochen  Freier,  3.  Wojciech  Kowalski,  4.  Jörg  Zeller,  5.  Stefan  Lutz,  6.  Kai  
Friedrich, 7. Karl  Wolfarth, 8. Ewald Wagner, 9. Thomas Frieben.

Ranglisten: Felix Riedling konnte sich beim Bezirksranglistenturnier am 18.04.10 in Ingersheim für 
die  Schwerpunkt-Rangliste  qualifizieren.  Dort  konnte  er  mit  einer  sehr  guten  Leistung  einen 
beachtlichen  Mittelplatz  belegen.  Bei  der  Jugend  Schwerpunkt-Rangliste  der  Bezirke  Heilbronn/ 
Ludwigsburg/Hohenlohe am 18.04.10 in Güglingen belegte Lukas Svagelj bei den Jungen U 12 mit  
8 : 1 Spielen den 2. Platz und konnte sich für die Baden-Württemberg Rangliste qualifizieren. Eddie 
Bach belegt bei den Jungen U 13 den 10. Platz. Bei der Baden-Württemberg Rangliste am 15. Mai in  
Weinheim konnte sich Lukas Svagelj trotz guter Leistung nicht für die Endrunde qualifizieren.
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Inzwischen  laufen  schon  wieder  die  Vorbereitungen  für  die  Saison  2010/2011.  Wir  werden  mit 
4  Herrenmannschaften,  1  Seniorenmannschaft  und  2.  Jungenmannschaften  starten.  Für  unsere 
1. Herrenmannschaft bekamen wir Verstärkung durch den Spielerwechsel von  Markus Egner vom 
TSV Neuenstein. Markus wohnt in Niedernhall, er hat seine TT-Karriere in Niedernhall begonnen und 
spielte  in  der  Jungen-Mannschaft  des TSV Niedernhall  die  1989 Deutscher  Jungen-Mannschafts-
meister  wurde.  Mit  seiner  Unterstützung  sollte  es  für  unsere  1.  Mannschaft  gelingen,  nach 
2 Vizemeisterschaften Meister zu werden und aufzusteigen.
Kurt Wolfarth
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